
SINGER – Fragen und Antworten 

Welche Verbreitung hat der SINGER ? 

Hinweis: Nicht aus allen Einrichtungen liegt die Zahl der behandelten Pat. pro Jahr vor. 

Gibt es Studien zum SINGER ? 

Unter   https://www.singer-assessment.de/singer-wissenschaft/  finden Sie unter dem 
Punkt "Ausgewählte Veröffentlichungen zum SINGER" auch die publizierten Studien zum 
SINGER. 

Ist der SINGER bei der Rehaprognoseerstellung hilfreich ? 

Unter   https://www.singer-assessment.de/singer-rehaprognose/ finden Sie diesbezügliche 
Informationen. 

Was spricht gegen den SINGER ? Was sagen Kritiker ? 

"Der SINGER wurde nicht an geriatrischen Pat. erprobt !" 

Das stimmt so pauschal nicht mehr. Unter https://www.singer-assessment.de/singer-
geriatrie/ finden Sie weitere Informationen. 

SINGER Anwender (Stand 03/2017) Anzahl Anzahl der Patienten pro Jahr, 
welche 
mit dem SINGER beurteilt werden 

Rehakliniken in Dtl. 20 15000

amb. Rehazentren in Dtl. 4 1000

Hochschulen / Wiss. Einrichtungen in 
Dtl.

6 Einsatz in der Lehre und in 
Forschungsprojekten

Rehakliniken in Österreich 5 2600

ambulante Rehazentren in Österreich 6 650

Hochschulen / Wiss. Einrichtungen in 
Ö.

1 Einsatz in der Lehre

https://www.singer-assessment.de/singer-wissenschaft/
https://www.singer-assessment.de/singer-rehaprognose/
https://www.singer-assessment.de/singer-geriatrie/
https://www.singer-assessment.de/singer-geriatrie/


"Der SINGER zwingt zur Teamarbeit und schafft Transparenz !" 

Diese Feststellung muss bestätigt werden. Der SINGER lässt sich nicht unbehelligt nebenbei 
durch die Pflege (BI) oder "FIM-Schwester" erheben sondern fordert den Einsatz des 
gesamten Rehateams. 

Aussagen, welche bei fehlenden Rehafortschritten im BI mgl sind, z.B. "BI ist zu grob 
abgestuft, daher kann er Verbesserungen gar nicht abbilden" oder "der BI erfasst 
wesentliche Rehabereiche, z.B. die Kommunikation, nicht" greifen bei Anwendung des 
SINGER nicht mehr. Damit besteht die Gefahr der Transparenz im Rehaprozess ! Nur gute 
Rehakliniken profitieren ! 

"Der SINGER ist in der Erhebung zu aufwändig !" 

Gegenfrage: Welche medizinischen Fakten müssen ermittelt werden, um den SINGER 
ausfüllen zu können, welche n i c h t im Rahmen der Rehabilitation benötigt werden ? 

Antwort: keine ! 

Gibt es Schulungsunterlagen ? Wie lange dauert die Schulung ? 

Der SINGER ist intuitiv plausibel, da er nicht abstrakt, sondern aus der Rehawirklichkeit 
heraus entwickelt wurde. Von daher entfallen "Schulungswochen".  

Unter   https://www.singer-assessment.de/singer-weiterbildung/ finden Sie unser 
Weiterbildungsangebot.                                                                                                   

https://www.singer-assessment.de/singer-weiterbildung/

